
Newsletter 
3. Quartal 2020

  Unsere Bürozeiten:   Koordination:   montags - freitags   09:00 - 12:00 Uhr 
         Tel.: 05931 - 84 56 81 

        Verwaltung:  montags, mittwochs, donnerstags 09:00 - 12:00 Uhr 
         Tel.: 05931 - 92 89 340 

       Mail:     info@hospiz-meppen.de 

Wir freuen uns schon  sehr darauf, Euch 
bei den Begleitertreffen endlich wieder 
persönlich begrüßen zu dürfen. Zwei 
dieser Treffen möchten wir in diesem Jahr 
anbieten (Termine links). Bitte meldet Euch 
dazu an, damit wir besser planen können. 

Erinnerungen für aktuelle Begleitungen 
Bitte entscheidet selbst, ob ihr wieder mit 
euren aktuellen Sterbe- und Trauerbeglei-
tungen beginnen wollt. Weiter gilt: Bei uns 
im Hospizbüro bekommt ihr ein Schutzpa-
ket, bestehend aus Handschuhen, Mund-
schutz und Desinfektionsmittel. 
Viele Pflegeeinrichtungen haben wieder 
Besuchszeiten, zu denen auch ihr eure  zu 
Begleitenden besuchen könnt. Fragt bitte 
in der jeweiligen Einrichtung nach. 
Wenn Ihr Rat braucht, meldet euch sehr 
gerne bei uns. 

Herzliche Grüße aus dem Hospizbüro 
von Lissy und Yvonne 

Informationen unseres 
Netzwerkpartners

Das nächste Trauercafé mit  Anmeldung findet  
am Samstag, 11. Juli um 15 Uhr an der Koppel-
schleuse statt. 
Anmeldung bitte bei KIM direkt unter  
Tel. 05931/4962552. 
Sicherheits- und Hygienekonzept s. Rückseite 

       Sommer erleben 

Nur einen einzigen Schritt 
kostet es dich, 

diesen Sommer zu 
erleben. 

Geh hinaus, und schon bist 
du mittendrin 

in diesem Sommer! 
    
            Irina Rautmann

Termine 

Montag, 31. August, 19:00 Uhr 
Gemeindehaus St. Vitus, Meppen 
Begleitertreffen (mit Anmeldung) 

Mittwoch, 09. September, 18:30 Uhr 
Ort wird noch bekanntgegeben 
Mitgliederversammlung mit Wahl des 
Vorstandes 
Einladung folgt! 

Montag, 14. September, 19:00 Uhr 
Gemeindehaus St. Vitus, Meppen 
Begleitertreffen (mit Anmeldung) 

Vorabinformation zum Wellnesstag 
Leider müssen wir den für den 31.10. ge-
planten Wellnesstag noch einmal verlegen. 
Gemeinsam mit dem Vorstand sind wir zu 
dem Schluss gekommen, dass dies der ver-
nünftigere Weg ist. Sollte es im Herbst zu 
erneuten Beschränkungen durch Covid 19 
kommen, würden die Kosten für uns zu hoch 
ausfallen. 
Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben!




